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Übersichtsplan zur Lage

  5. Die Gemeindevertretung Sundhagen hat in ihrer Sitzung am ……………… den Entwurf der 3. Ände-
rung des wirksamen Flächennutzungsplanes der Gemeinde Sundhagen beschlossen, die Begrün-
dung gebilligt und zur Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt.  

 
 
 Sundhagen, den ............................. 
 
        Der Bürgermeister   Siegel  
 
 
 
  6. Der Entwurf der 3. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes der Gemeinde Sundhagen, 

bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) sowie der Begründung einschließ-
lich Umweltbericht und den nach Einschätzung der Gemeinde Sundhagen wesentlichen bereits vor-
liegenden umweltbezogenen Stellungnahmen, war gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 
................. bis einschließlich .......................... im Internet auf der Internetseite des Amtes Miltzow un-
ter der Adresse www.amt-miltzow.de sowie auf dem zentralen Landesportal https://www.bauportal-
mv.de/bauportal/Bauleitplaene veröffentlicht.  

 
 Zusätzlich liegt der Entwurf der 3. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes der Gemeinde 

Sundhagen während folgender Zeiten 
 

Montag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
  Dienstag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
  Mittwoch  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
  Donnerstag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
  Freitag   8.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 

im Ortsteil Miltzow, Bahnhofsallee 8 a in 18519 Sundhagen, DG, Galerie oder nach telefonischer Ab-
sprache zu jedermann Einsichtnahme aus.  

 

3. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Sundhagen i.V.m. dem Bebauungsplan Nr. 24 
„Verbrauchermarkt Reinberg“ westlich der B 105, nördlich 
der L 30, der Gemeinde Sundhagen 
 
Verfahrensvermerke  
 
  1. Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses der Gemeindevertretung vom 12.10.2023.  Die 

ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses erfolgte durch Aushang vom 12.08.2024 
bis 27.08.2024 in den Bekanntmachungskästen und auf der Internetseite des Amtes Miltzow unter 
www.amt-miltzow.de.  - Verwaltung-Bekanntmachung-Gemeinde Sundhagen 

 
 Sundhagen, den ............................. 
 
        Der Bürgermeister   Siegel  
 
 
 
  2. Die für Raumordnung und Landesplanung zuständige Stelle ist gemäß § 17 Landesplanungsgesetz, 

mit Schreiben vom ……………………… beteiligt worden. 
 
 
 Sundhagen, den ............................. 
 
        Der Bürgermeister   Siegel  
 
 
 
  3. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB erfolgt in der Zeit vom 

………… bis ………… durch Veröffentlichung im Internet auf der Internetseite des Amtes Miltzow un-
ter der Adresse www.amt-miltzow.de sowie auf dem zentralen Landesportal https://www.bauportal-
mv.de/bauportal/Bauleitplaene. 

  
 Zusätzlich liegt der Vorentwurf der 3. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes der Gemein-

de Sundhagen während folgender Zeiten 
 

Montag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
  Dienstag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
  Mittwoch  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
  Donnerstag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
  Freitag   8.00 Uhr bis 11.00 Uhr 

 
im Ortsteil Miltzow, Bahnhofsallee 8 a in 18519 Sundhagen, DG, Galerie oder nach telefonischer Ab-
sprache  zu jedermann Einsichtnahme aus. 

 
 Die Beteiligung ist am ………… durch öffentlichen Aushang ortsüblich bekannt gemacht worden. 
  
 

Sundhagen, den ............................. 
 
        Der Bürgermeister   Siegel  
 
 
 
  4. Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung sind die von der Planung berührten Behörden und sonstigen 

Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB mit Schreiben vom ……………. unterrichtet und 
zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert worden. Die Beteiligung der Nachbargemeinden erfolg-
te gemäß § 2 Abs. 2 BauGB.  

 
 
 Sundhagen, den ............................. 
 
        Der Bürgermeister   Siegel  

  9. Die Gemeindevertretung hat die 3. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Sundhagen, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), am .................... beschlossen und die Be-
gründung durch Beschluss gebilligt.  

 
 
 Sundhagen, den............................. 
 
      Der Bürgermeister    Siegel  
 
 
 
10. Die Genehmigung der 3. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes der Gemeinde Sundha-

gen, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), wurde mit Verfügung der höheren Verwaltungsbe-
hörde vom ...............................Az: ........................erteilt. 

 
 
11. Die 3. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes der Gemeinde Sundhagen, bestehend aus 

der Planzeichnung (Teil A) mit der Begründung, wird hiermit ausgefertigt.  
 
 
 Sundhagen, den............................. 
 
      Der Bürgermeister    Siegel  
 
 
 
12. Die 3. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes der Gemeinde Sundhagen, bestehend aus 

der Planzeichnung (Teil A), ist mit der Begründung einschließlich Umweltbericht sowie mit einer zu-
sammenfassenden Erklärung über die Art und Weise der Berücksichtigung der Umweltbelange und 
der Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung gemäß § 6a BauGB durch öffentlichen 
Aushang vom …………………bis ........................ ortsüblich bekannt gemacht worden.  

 
Die Erteilung der Genehmigung, die Bekanntmachung und die 3. Änderung des wirksamen Flächen-
nutzungsplanes der Gemeinde Sundhagen mit der Begründung und der zusammenfassenden Erklä-
rung sind ergänzend auf der Internetseite des Amtes Miltzow - unter der Adresse www.amt-
miltzow.de und in dem zentralen Landesportal unter der Adresse https://www.bauportal-
mv.de/bauportal/Bauleitplaene eingestellt. 

 
 Die Stelle, bei der der Plan auf die Dauer während der Dienstzeiten von jedermann eingesehen wer-

den kann und über dessen Inhalt Auskunft zu erhalten ist, wurde ebenfalls durch öffentlichen Aus-
hang vom …………………bis ........................ ortsüblich bekannt gegeben. In der Bekanntmachung ist 
auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der 
Abwägung sowie auf die Rechtsfolge (§ 214 und § 215 BauGB) und weiter auf Fälligkeit und Erlö-
schen von Entschädigungsansprüchen (§ 44 BauGB) sowie auf Bestimmungen der Kommunalverfas-
sung des Landes Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S.777), in 
Kraft getreten gemäß Artikel 3 Abs. 1 dieses Gesetzes am 05.09.2011, hingewiesen worden.  

 Die 3. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes der Gemeinde Sundhagen ist mit Ablauf des 
…………………… wirksamen geworden.  

 
 
 Sundhagen, den............................. 
 
      Der Bürgermeister     Siegel  
 
 

 
Die Beteiligung ist mit dem Hinweis, dass Stellungnahmen von jedermann während der Beteiligungs-
frist von allen Interessierten schriftlich oder zur Niederschrift abgegeben werden können, in der Zeit 
vom ……………………. bis ………………………. durch Aushang in den Bekanntmachungskästen 
ortsüblich bekannt gemacht. Der Inhalt der Bekanntmachung der Auslegung der Planentwürfe und die 
nach § 3 Absatz 2 BauGB auszulegenden Unterlagen wurden unter „www.amt-miltzow.de - Verwal-
tung - Planung/öffentliche Auslegung - Gemeinde Sundhagen" ins Internet eingestellt. Es wurde da-
rauf hingewiesen, dass Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unbe-
rücksichtigt bleiben können. 

 
 
 Sundhagen, den ............................. 
 
        Der Bürgermeister    Siegel  
 
 
 
  7. Die von der Planung berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind gemäß § 4 

Abs. 2 BauGB mit Schreiben vom ………………. zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert wor-
den. Die Beteiligung der Nachbargemeinden erfolgte gemäß § 2 Abs. 2 BauGB.  

 
 
 Sundhagen, den ............................. 
 
        Der Bürgermeister    Siegel  
 
 
 
  8. Die Gemeindevertretung hat die vorgebrachten Stellungnahmen der Öffentlichkeit sowie der 

Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange am .................... geprüft und gegeneinander und 
untereinander gerecht abgewogen. Das Ergebnis wurde mitgeteilt. 

 
 
 Sundhagen, den ............................. 
 
        Der Bürgermeister    Siegel  
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